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Medical School Hamburg, Züricher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
in Hamburg 

 
2013  Gastgeber des Symposiums „Einsatz von Kunst im Management“ auf der 

Jahrestagung der „Gesellschaft für Gestalttheorie und ihre Anwendungen“ (GTA) 
an der FH Karlsruhe 

 
2013  Gastgeber der Tagung „Behandlung als Kunst“ von BSP und mehreren  
  Hochschulen in Berlin 
 
2014  Gastgeber der Tagung „International Dialogs“ mit Michael Zirkler und  
  Berenice Bommeli in Zürich 
 
2017  Gastgeber der Summer School „Social Entrepreneurship“ mit Michael  
  Zirkler in Tel Aviv 
 
2019  Gastgeber der Tagung „Perspektiven der Psychologischen    
  Morphologie“ der WSG in Berlin 
 
2019  Gastgeber der Konferenz „Organisationskultur: Wirtschaft und   
  Psychologie von Unternehmen“ der BSP in Berlin 
 
 
 
Vorträge auf wissenschaftlichen Fachtagungen (ab 2010) 
 
15.05.2010 „Werbespots als Medien der Gegenwartskultur“ (BDP-Tagung, Sektion 

Wirtschaftspsychologie, Potsdam) 
 
10.06.2010 „Kunstcoaching – kreative Verfahren in der Gründungsberatung“ (Media Exist 

Tagung der Hochschule für Film- und Fernsehwissenschaften, Potsdam) 
 
17.07.2010 „Morphologische Beschreibung“ (Workshop auf dem Berliner   
  Methodentreffen, Berlin) 
 
30.09.2010 „Bilderleben – Theorie und Praxis der morphologischen Kunstpsychologie“ 

(Impulsworkshop des Forschungsnetzwerks Kulturelle Bildung, Hildesheim) 
 
24.10.2010 „Krisenerfahrung in der Psychologie der Gegenwart“ (Jahrestagung der 

Gesellschaft für Psychologische Morphologie) 
 
12.02.2011 „Organisationskulturen“ (Jahrestagung der „Gesellschaft für Angewandte 

Wirtschaftspsychologie“, Stuttgart) 
 
31.03.2011 „Kurt Lewin und die Aktionsforschung“ (GTA-Tagung, BSP) 
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12.09.2011 „Wirtschaft im Dienst sozialer Verantwortung. Eine kulturpsychologische Studie 
zur medialen Sensibilisierung für den Umgang mit Obdachlosigkeit“ (Tagung der 
Gesellschaft für Kulturpsychologie, Erlangen) 

 
09.10.2011 „Kulturpsychologie – wer hat’s erfunden?“ (Jahrestagung der Gesellschaft für 

Psychologische Morphologie, Köln) 
 
28.10.2011 „Ich bin Wert - Evaluation eines Theaterprojekts“ (2. Tagung des Netzwerks 

Kulturelle Bildung, München) 
 
18.05.2012 „100 Jahre Wirtschaftspsychologie in Potsdam“ (Grußwort zur Tagung  
  der Sektion Wirtschaftspsychologie des BDP, Potsdam) 
 
11.09.2012 „Wissenschaftspsychologie Anders Denken – eine Programmskizze“ 

(Eröffnungsvortrag der Tagung „Wissenschaft Anders Denken“ von BSP, MSH 
und ZHAW in Hamburg) 

 
12.09.2012 „Kunstcoaching“ (Workshop der Tagung „Wissenschaft Anders Denken“ von BSP, 

MSH und ZHAW in Hamburg) 
 
29.09.2012 „Art Coaching – Gestalt Theory of Arts and Culture“ (Vortrag zur Tagung „100 

Years Gestalt Psychology“ in Helsinki) 
 
13.04.2013 “Wirtschaftsästhetik – die geheime Gestaltpsychologie der Organisation” 

(Symposium „Einsatz von Kunst im Management“ in Karlsruhe) 
 
07.06.2013 “Die Wirklichkeit der Bilder – kulturpsychologische Grundlagen von 

Wirkungsanalyse und Kunstcoaching“ (Jahrestagung der Gesellschaft für 
Kulturpsychologie in Wien) 

 
30.06.2013 „Pour Faire une Omelette il faut casser les Oeufs – Freud und die Radikalität 

psychologischen Denkens“(Jahrestagung der Gesellschaft für Psychologische 
Morphologie, Köln) 

 
22.11.2013 Von der Figur zur Figuration – Theorie und Praxis des Kunstcoachings (Tagung 

„Behandlung als Kunst“ an der BSP, BSP Business and Law School) 
 
15.10.2014 „Gestalt als Strukturprinzip von Organisationen“ (Gestalt as Structure Principle: 

Mind, Art, Language. Symposium der Polnischen Akademie der Wissenschaften / 
Warszawa, mit Johann Claussen) 

 
09.05.2015 „Wolfgang Köhler on Tenerife”. Message of the „Society of Gestalt Theory and its 

Applications (GTA)” to the Participants of the XXVIII. Symposium of the “Sociedad 
Hispañola de la Historia de la Psicologia”in Puerto de la Cruz / Tenerife. 

 
19.06.2015 „Aktionsfelder. Gestaltdynamik im Feld von Stellungen und Umstellungen im Feld 

des Handelns.“ („Feldkräfte: Was bewegt Menschen, Gruppen und 
Organisationen?“ 16. Öffentliche Fachtagung der DGGO / Berlin) 

 
11.11.2016 „Dinge sind asozial!?“ („Beziehungskisten – Sozialität und Soziabilität durch 

Dinge. Interdisziplinäre Tagung der Bauhaus-Universität Weimar) 
 
29.04.2017 „Die Valenz des Augenblicks. Kunst als Medium zur Arbeit mit seelischen 

Problemkernen“ (mit Elena Reckzeh und Hannes Ulrich, GTA-Tagung, Wien) 
 
15.09.2017 "I used to be a Social Worker now I'm a Refugee" (mit Gemina Picht, Tagung 

„Emigration, Migration und Kultur“ der Gesellschaft für Kulturpsychologie, 
Hannover) 
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09.05.2018  „Das Unverständliche in der Tiefenpsychologie“  
 (Workshop „Vom aktiven Umgang mit dem Unverständlichen. Was die 

Psychologie zu entschlüsseln versucht“ an der ZHAW, Zürich) 
 
11.10.2018 „The Symbolic in Cultural Psychology“  

(Winter School der Sigmund Freud Universität, Berlin) 
 

12.04.2019 „Führungskräfte-Coaching mit ganzheitlichen Methoden“ 
(Symposium Angewandte Psychologie und ihre Beiträge zu einer 
menschenwürdigen Gesellschaft, Zürich) 

 
11.05.2019 „Die Psychologie beginnt beim Frühstück“ 
  (Jahrestagung der Wilhelm-Salber-Gesellschaft, Berlin) 
 
14.06.2019 „ART moves MIND moves ART - The Moses of Michelangelo and the  
  Gestaltkreis of Art Reception“ 
  (Motion - Spaces of Human Experience, 21. GTA-Jahrestagung, Warschau) 

 
27.11.2019  „Phänomen Minimalismus“ (Expertengespräch im Rahmen des DFG- 
  Projektes „Textil-Minimalist*innen. Pioniere nachhaltiger Praxis“ an der  
  Universität Oldenburg) 
 
13.11.2020 „Märchenhafte Verhältnisse – Metamorphosen der Gegenwartskultur“ 

(Jahrestagung der Wilhelm-Salber-Gesellschaft, Berlin) 
 
 
Wissenschaftliche Gastvorträge (ab 2010) 
 
05.02.2010  „Forschungskooperationen im europäischen Umfeld“ (Nationale Universität der 

Völkerfreundschaft“, Moskau) 
 
31.05.2010 „Angewandte Psychologie, Studienfach mit Zukunft“ (Züricher Hochschule für 

Angewandte Wissenschaften) 
 
15.06.2010 „Masterstudiengänge an Fachhochschulen“ (Initialworkshop der BSP, Hyatt-Hotel, 

Köln)  
 
01.09.2010  „Architektur als gebaute Seelenlandschaft“ (Ausstellungseröffnung Marina 

Herrmann, Maternushaus, Köln) 
 
09.11.2010 „100 Jahre Angewandte Psychologie“ (Initiativworkshop der Medical School 

Hamburg für deutschsprachige Hochschulen mit dem Unterrichtsfach Angewandte 
Psychologie) 

 
23.11.2010 „Studieren an der Business School Potsdam“ (Sommerschule der Moscow State 

Academy of Business Administration) 
 
02.12.2010 „Medien im digitalen Zeitalter“ (Heiligengraber Zeitgespräche, Kloster  
  Heiligengrabe) 
 
25.08.2011 „Herder als Begründer der Kulturpsychologie“ (DAAD-Sommerschule der BSP mit 

der Universität von Wärmland und Masuren, Olsztyn) 
 
16.09.2011 „Kreativität als psychologische Kategorie“ (Tagung der Ev. Akademie Loccum: 

„Gott als Creative Director) 
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22.09.2011 „Mediale Verantwortung im Digitalen Zeitalter“ (Podiumsdiskussion im Rahmen 
der Mind Innovation Veranstaltung an der BSP) 

 
06.10.2011 „Ich bin Wert - Evaluation eines Theaterprojekts“ (Kath. Bildungswerk  
  der Stadt Bonn) 
 
05.05.2012  „Manresa – Utopische Orte in der Kunst Christof Klutes“ (Ausstellungseröffnung 

Chr. Klute in der Kirche am Hohenzollernplatz, Berlin) 
 
24.05.2012 „Hidden Messages in Art“ (Gastseminar mit Studierenden der New   
  School Amsterdam, Potsdam)  
 
30.05.2012 „Werbung im Dienst sozialer Verantwortung. Eine kulturpsychologische Studie zur 

medialen Sensibilisierung für den Umgang mit Obdachlosigkeit“ (Gastvortrag an 
der FH Magdeburg-Stendal) 

 
23.06.2012 „Psychologische Beratung im digitalen Zeitalter“ (Gastvortrag beim   
  Rotary-Club Wittstock) 
 
14.01.2013 „Gratiskultur - psychologische Hemmschwelle für digitale Geschäftsmodelle“ 

(media.net-Wintercampus Berlin) 
 
18.03.2013 „Kreatives Management – wer hat’s erfunden?“ (Featured Scientist beim Science 

Slam, Waschhaus Potsdam) 
 
13.04.2013 “Wirtschaftsästhetik. Die geheime Logik der Organisation” (Einführender Beitrag 

zum Symposium „Einsatz von Kunst im Management“ auf der Jahrestagung der 
GTA, Karlsruhe) 

 
23.05.2013 „Kulturlandschaften. Auf Herders Spuren zwischen Mohrungen und Königsberg“ 

(Einführungsvortrag der Veranstaltung „Science meets Culture“ in der Villa 
Siemens, Berlin) 

 
05.06.2013 „Kreatives Management – wer hat’s erfunden?“ (Gastvortrag an der FH  
  Wiener Neustadt) 
 
07.06.2013  „Die Wirklichkeit der Bilder“ (Vortrag auf der Jahrestagung der „Gesellschaft für 

Kulturpsychologie“ in Wien) 
 
08.06.2013  „Kulturpsychologische Grundlagen von Kunstpsychologie und Kunstcoaching“ 

(Workshop mit Gudrun Schoppe auf der Jahrestagung der „Gesellschaft für 
Kulturpsychologie“ in Wien) 

 
24.09.2013 „Kunstcoaching – ein innovatives Instrument der Team- und 

Persönlichkeitsentwicklung“ (Gastvortrag am IAP, Institut für Angewandte 
Psychologie, Zürich) 

  
02.07.2015 „Märchenhafter Alltag – Märchen als Schlüssel zum Verständnis der 

Gegenwartskultur" (Vortrag in der Reihe „Psychologie im interkulturellen Dialog“ / 
Medical School Hamburg) 

 
26.01.2017 „Dynamik und Entschleunigung im Management - Notizen von der   
  Couch“ (Berlin-Partner Wissenschafts-Jourfix, Berlin) 
 
17.05.2018 „Don’t believe the Brand Hype“ 
  (Cliché Bashing des Volkswagen Group Forums, Berlin)  
 
15.10.2018  „Digitaler Wandel – Herausforderung für die Zukunft“ 
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  (mit Thomas Thiessen, Montagssalon der Brandenburger Agentur für  
  Kultur und Kreativwirtschaft, Neuruppin) 

 
02.11.2018 „Mittelstand im Wandel – Chancen und Stolpersteine“ 
 (Gastvortrag beim Deutschen Handwerksinstitut) 
 
26.03.2019 „Typen von Führungskräften im Umgang mit Digitalisierung“  

(Gastvortrag beim Forum Führungskultur Luftwaffe, Kloster Seeon) 
 

24.06.2019 „Menschen in digitalisierten Prozessen“  
(Gastvortrag bei Fachakademie Daimler Gaggenau) 

 
20.11.2020 „Kurt Lewin und die Psychologie der Führung“ 
 (Gastvortrag mit Jüly Incel FH Wiener Neustadt) 
 
28.01.2021 „Art Coaching“  

(Gastvortrag bei Mittelstand 4.0 Digital) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


